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Liebe Leserin, lieber Leser,
als Kinder haben wir in den 60er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts viel Zeit draußen 
verbracht, besonders im Sommer. Und heiß 
waren die Sommermonate nach meiner Er-
innerung damals auch schon! Nicht so extrem 
wie heute, aber es waren lange und warme 
Sommermonate damals. Um 18.00 Uhr muss-
ten wir allerdings nach Hause. Aber woher 
wussten wir das? Eine Armbanduhr hatten 
wir nicht und ein Mobilfunktelefon schon gar 
nicht. Die Armbanduhr gab es vielleicht zur 
Erstkommunion. Woher wussten wir also, dass es 18.00 Uhr ist? Abge-
holt wurden wir nicht. Unsere Eltern hätten auch gar nicht gewusst, auf 
welchem Spielplatz wir sind oder welches Feld der benachbarten Bauern 
wir gerade unsicher gemacht haben. Die Lösung war der Glockentum der 
evangelischen Kirche in der Nähe. Um 18.00 Uhr läuteten dort die Glo-
cken. Das ist bis heute so und wir haben uns auf den Heimweg gemacht. 
Um 19.00 Uhr wurde bei uns Katholiken geläutet (auch das ist bis heute 
so), aber um die Zeit waren wir schon zu Hause. 

Rückblickend kann ich sagen: Ich bin mit Kirchenglocken aufgewachsen.  
Sie haben mir Halt und wichtige Hinweise gegeben, eben auch um pünkt-
lich nach Hause zu kommen. Später habe ich dann verstanden, dass zu 
den Hl. Messen, zu Gottesdiensten und bei allen wichtigen Ereignissen 
geläutet wird. 

Der Westminsterschlag in London ist weltbekannt und ebenso der „dicke 
Pitter“ unseres Kölner Doms. Am 3. Oktober 1990 läutete die Freiheits-
glocke des Schöneberger Rathauses in Berlin zur Stunde der Wiederver-
einigung unseres Landes. Glocken sind akustische Botschafter in Stadt 
und Land. Im Idealfall sind es positive Botschaften. Sogar die Präsidentin 
bzw. der Präsident des Deutschen Bundestages haben an ihrem Platz eine 
Glocke. Wenn es einmal hoch hergeht und die Emotionen und die Grenzen 
des Anstandes und des Respektes überschritten werden, wird von der Glo-
cke Gebrauch gemacht und es gehört zu den Gepflogenheiten der parla-
mentarischen Ordnung, dass dem Ton der Glocke Folge zu leisten ist. Ein 
sinnvolles und auch beeindruckendes Ritual.  
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Ich lade Sie ein, in dieser Sommerzeit innezuhalten, wenn Glocken ertö-
nen. Lassen Sie den Klang auf sich wirken und denken Sie selbst an etwas 
Positives, an Ereignisse Ihres Leben oder an andere Mitmenschen, denen 
Sie einen guten Gedanken senden wollen, ausgelöst durch den Klang der 
Glocke. Menschen, die an Gott glauben, sind seit alters her eingeladen, 
beim Klang der Glocke zu beten oder sich zum Gottesdienst rufen zu las-
sen.

Schreiben Sie doch auch einmal den Instititionen, die Glockentürme mit 
Glocken in Funktion halten, dass Sie sich über die akustischen Signale 
mitten im Alltag freuen.

Viel Freude und Erfolg beim ‚Zu-Hören‘ wünscht Ihnen allen

Ihr 

Pfarrer Peter Stelten 
Pfarrvikar 

Josephsglocke in der Kirche Herz Jesu, 1200 kg schwer, Schlagton e‘



02  /  0304 / 05

Fest gemauert in der Erden

Steht die Form, aus Lehm gebrannt.

Heute muss die Glocke werden.

Frisch, Gesellen! seid zur Hand.

	 Von der Stirne heiß

	 Rinnen muss der Schweiß,

Soll das Werk den Meister loben!

Doch der Segen kommt von oben.

Jetzo mit der Kraft des Stranges

Wiegt die Glock’ mir aus der Gruft,

Dass sie in das Reich des Klanges

Steige, in die Himmelsluft!

	 Ziehet, ziehet, hebt!

	 Sie bewegt sich, schwebt.

Freude dieser Stadt bedeute,

Friede sei ihr erst Geläute.

Friedrich Schillers „Das Lied von der Glocke“ ist ein Meisterwerk der deut-
schen Lyrik und wird der Weimarer Klassik zugeordnet. Zehn Jahre dauerte es 
von der ersten Idee bis zur Veröffentlichung im Jahr 1799. Schiller beschreibt 
in seinem Gedicht die Herstellung einer Glocke und bringt gleichzeitig seine 
zutiefst bürgerlichen Werte zum Ausdruck. An dieser Stelle alle 430 Verse des 
Gedichts abzudrucken würde den Rahmen sprengen. Deshalb lesen Sie hier 
die bekanntesten, die Anfangsverse und das Ende.

Das Lied von der Glocke

Maria-Glocke 
in der Kirche Sankt Adolfus, 

1310 kg schwer, Schlagton e‘
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Das Geläut der Glocken unserer Kirche Sankt Adolfus ist etwas ganz Beson-
deres. Es besteht aus sechs Bronzeglocken, 1913 gegossen, und hat das Mo-
tiv: „Doppeltes Te Deum“. Historisch gesehen ist das Geläut der Kirche Sankt 
Adolfus das größte Ottogeläut aus der Zeit vor dem Ersten Weltkrieg, das in 
der Erzdiözese Köln noch erhalten ist. In unserer Pfarrchronik ist folgendes 
zu lesen:

„Im Juli 1913 beschließt der Kirchenvorstand, bei der Glockengießerei F. Otto 
in Hemelingen bei Bremen sechs neue Glocken zu bestellen und zwar in den 
Tönen G, B, D, Es. Wie uns der Enkel des damaligen Glockengießers, Dieter 
Otto, erklärte, hätten die Glocken gerade noch in den Turm gepasst. Dieses 
Geläut wäre dann das Größte im ganzen Umland gewesen. Die Genehmigung 
dafür musste das Erzbistum aber verweigern, nachdem bei der Prüfung fest-
gestellt worden war, dass dieses Geläut unsere Türme zum Einsturz gebracht 
hätten. Darum entschied man sich für etwas kleinere Glocken mit den Tönen 
a, c, d, e, g, a. Sie bestehen aus einer Legierung von 80 % Kupfer und 20 % Zinn. 
Gebrannt wurden sie mit Feuer aus Buchenholz, weil man nur mit diesem 
Holz die richtige Temperatur erreicht. Am 22. März 1914 wurden die Glocken 
in einem feierlichen Gottesdienst durch Pfarrer Buschen geweiht. Geläutet 
wurde mit dem vollen Geläut natürlich jeden Sonntag, an allen kirchlichen 
Festtagen und natürlich an Kaisers Geburtstag.“

Name  		             Tonlage	   Gewicht	 Durchmesser	

Adolfus Glocke   		    a	   4.600 kg	 190 cm	

Georg Glocke		    c‘	   2.600 kg	 160 cm	

Josef Glocke		    d‘	   1.850 kg 	 143 cm

Maria Glocke		    e‘	   1.310 kg	 127 cm

Helena Glocke		    g‘	      700 kg	 108 cm

Elisabeth Glocke		    a‘	      300 kg	   95 cm

Geläut in Sankt Adolfus



02  /  0306 / 07

Während der beiden Weltkriege war das Kupfer unserer Glocken sehr begehrt. 
Die Glocken wurden beschlagnahmt und sollten eingeschmolzen werden. Im 
ersten Weltkrieg half uns ein Gutachten von K. Walter, königlicher Seminar- 
und Musiklehrer, Diözesan-Glocken und Orgelbauinspektor. Mit Hilfe dieses 
Gutachtens konnten unsere Glocken vor dem Abtransport bewahrt werden. 
Im zweiten Weltkrieg half uns kein Gutachten mehr. Am 19. Juni 1942 wurden 
die Glocken zum Einschmelzen abtransportiert. Dennoch hatten wir Glück 
im Unglück. Denn nach dem Krieg erhielten wir unsere Glocken unversehrt 
zurück. Weihnachten 1948 erklangen wieder die vier kleineren Glocken im 
Nordturm. Ostern 1949 konnten auch die beiden großen Glocken wieder ge-
läutet werden.“

Elisabeth-Glocke 
in der Kirche Sankt Adolfus, 

300 kg schwer, Schlagton a‘
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Maria und die Kräuter
In diesem Heft werden wir ein biss-
chen traditionell und reden über Ma-
riä Himmelfahrt und die sogenannte 
Kräuterweihe. Hier, mitten in der 
Großstadt, wirkt das traditionelle 
Fest „Maria Himmelfahrt“ vielleicht 
noch ein bisschen mehr aus der Zeit 
gefallen als auf dem Land.

In manchen Bundesländern ist der 
15. August, an dem dieses Fest gefei-
ert wird, sogar ein Feiertag. Bei uns 
in Nordrhein-Westfalen nicht. Die-
ses Fest ist vielleicht aus dem Blick 
geraten, aber vor allem die Älteren 
unter uns haben noch eine Verbin-
dung dazu.

Auch bei uns in der Gemeinde wird 
es hochgehalten. Um das Fest Mariä 
Himmelfahrt werden viele Kräuter-
sträußchen gebunden, die dann am 
darauffolgenden Sonntag in der Hl. 
Messe um 11 Uhr gesegnet und an-
schließend mit nach Hause genom-
men werden. Aber was hat es mit 
diesem Brauchtum auf sich?

Mariä Himmelfahrt ist ein sehr al-
tes Fest, das schon beim Konzil von 
Chalcedon im Jahr 451 erwähnt 
wurde. Auf Latein heißt es:

„Assumptio Beatae Mariae Virginis“, 
die korrekte Bezeichnung des Festes 
lautet „Aufnahme Mariens in den 
Himmel“. Viele kennen dieses Fest 
auch noch unter einem anderen Na-
men, nämlich „Mariä Entschlafung“.

Biblisch wird die Aufnahme Mariens 
in den Himmel nicht erwähnt. Sie 
findet sich aber in Texten aus ähn-
licher Zeit, z. B. in den Evangelien, 
welche nicht in die Bibel aufgenom-
men wurden, den so genannten apo-
kryphen Evangelien.

Eine Legende sagt, dass Christus drei 
Tage nach dem Tod Mariens auf der 
Erde erschienen ist, um sie in den 
Himmel zu begleiten. Als man das 
Grab öffnete, fand man nur noch Ro-
sen und wohlriechende Kräuter. Ob 
diese Legende der Ursprung dafür 
ist, dass Kräuter eine so große Rol-
le an diesem Fest spielen, ist heute 
nicht mehr nachzuvollziehen. Mög-
licherweise hat das Ganze auch eher 
mit der Jahreszeit zu tun, in der viele 
Kräuter am Wegesrand wachsen und 
es an vielen Orten bis heute Brauch 
ist, durch Wald und Wiesen zu zie-
hen und sie zu sammeln.

Heute hat das etwas von Folklore, 
aber es gab eine Zeit, in der es kei-
ne modernen Medikamente gab, und 
da war es zwingend notwendig, die 
wichtigsten Kräuter zu sammeln, zu 
trocknen und der Hausapotheke zu-
zuführen. Hildegard von Bingen be-
schreibt z.B. die Wirkung von Kräu-
tern. Manches davon erlebt heute 
eine Renaissance, und auch Wissen-
schaftler und Wissenschaftlerinnen 
schauen in die alten Überlieferun-
gen.
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Aber zurück zum Brauchtum: Üblich 
ist es bis heute, sogenannte Kräuter-
sträußchen bzw. Kräuterbuschen zu 
binden, traditionell z.B. mit diesen 
Kräutern: Alant, Echtes Johannis-
kraut, Wermut, Beifuß, Rainfarn, 
Schafgarbe, Königskerze, Kamille, 
Thymian, Baldrian, Eisenkraut und 
verschiedene Getreidesorten.

Traditionell spielt auch die Anzahl 
der Kräuter eine Rolle. Von 7 bis 99 
Kräutern gibt es da verschiedene 
Bräuche. Die Kräutersträußchen 
werden gesegnet und dann irgend-
wo im Haus aufgehängt, zu Tee ge-
macht, dem Viehfutter beigemischt, 

mit in den Sarg gelegt oder auch ins 
offene Feuer geworfen, als Schutz 
gegen Blitz und Seuchen. Dieser 
Brauch mag für uns aus der Zeit ge-
fallen sein, die Bedeutung der Sym-
bolhandlung dahinter finde ich aber 
nicht:

Mit Gottes Hilfe die Kräfte der Na-
tur zugunsten von Mensch und Tier 
einzusetzen, immer in dem Wissen, 
dass die Fülle in der Natur liegt, dass 
das aber, was wir als Menschen tun, 
begrenzt ist, dass wir den Segen und 
die Begleitung Gottes brauchen, und 
das Wissen, dass es auf Leib und 
Seele ankommt, um zu heilen.

Regina Arndt,
Pastoralreferentin

08 / 09
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Gottes-
dienste
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Samstag, 8. August

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (St, Predigt: Co) Herz Jesu

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Marien Hospital

Sonntag, 9. August
L1: 1 Kön 19.9a.11-13a;  L2: Röm 9,1-5; Ev: Mt 14,22-33

19. Sonntag 
im Jahreskreis

Hl. Theresia Benedicta 
vom Kreuz (Edith Stein)

09.30 Uhr Hl. Messe der philippinischen Gemeinde Sankt Adolfus

11.00 Uhr Hl. Messe (St) Hl. Dreifaltigkeit

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Sankt Adolfus

18.00 Uhr Hl. Messe (Bo) Sankt Adolfus

Dienstag, 11. August

09.00 Uhr Liturgisches Morgengebet Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Lukas

18.00 Uhr Hl. Messe Marien Hospital

Mittwoch, 12. August

08.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

09.00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

Ar = Pastoralreferentin Arndt; Ba = Pastoralreferent Baxla; Bo = Msgr.  Bosbach; 	

By = Pfarrvikar Dr. Bytner; Co = Diakon Cornejo; St = Pfarrvikar Stelten
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Samstag, 15. August Mariä Himmelfahrt

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Herz Jesu

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
zum Hochfest Mariä Himmelfahrt (St)

Herz Jesu

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse Marien Hospital

Freitag, 14. August

09.00 Uhr Hl. Messe Sankt Adolfus

16.00 Uhr Wortgottesdienst Edmund-Hilvert-Haus

19.00 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Barbarasaal

Donnerstag, 13. August

08.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

13.00 Uhr „Aufatmen“ (bis 17 Uhr)
ein kühler Raum, Ruhe, ein offenes Ohr und die 
Möglichkeit zu Gespräch, Beratung und Seelsorge

Sankt Adolfus

18.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist

Sonntag, 16. August
L1: Jes 56,1.6-7; L2: Röm 11,13-15.29-32; Ev: Mt 15,21-28

20. Sonntag 
im Jahreskreis

Hl. Rochus

11.00 Uhr Hl. Messe mit Kräutersegnung (Bo) Heilige Dreifaltigkeit

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

17.30 Uhr Gebet für den Frieden Sankt Adolfus

18.00 Uhr Hl. Messe 
zum Hochfest Mariä Himmelfahrt (St)

Sankt Adolfus

Dienstag, 18. August

09.00 Uhr Liturgisches Morgengebet Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Lukas

18.00 Uhr Hl. Messe Marien Hospital

Wenn Ihre Messintention im 7x2 veröffentlicht werden soll, melden Sie diese bitte 
mindestens 5 Wochen im Voraus im Pastoralbüro an.
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Gottes-
dienste
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Mittwoch, 19. August

08.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

09.00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

Donnerstag, 20. August

08.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

13.00 Uhr „Aufatmen“ (bis 17 Uhr)
ein kühler Raum, Ruhe, ein offenes Ohr und die 
Möglichkeit zu Gespräch, Beratung und Seelsorge

Sankt Adolfus

18.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist

Freitag, 21. August

09.00 Uhr Hl. Messe Sankt Adolfus

16.00 Uhr Wortgottesdienst Edmund-Hilvert-Haus

Samstag, 22. August

14.30 Uhr Trauung Heilige Dreifaltigkeit

15.00 Uhr Hl. Messe der philippinischen Gemeinde Sankt Adolfus

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (Bo)
„Musik im Gottesdienst“                                              
The Spirit of Hanse - eine musikalische Reise durch die 
Hansestädte; Guido Harzen (Orgel)

Herz Jesu

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
letzte Messe von Pfr. Dr. Josef Zablocki SAC

Marien Hospital

Sonntag, 23. August 
L1: Jes 22,19-23; L2: Röm 11,33-36; Ev: Mt 16,13-20

21. Sonntag 
im Jahreskreis

11.00 Uhr Hl. Messe (St) Heilige Dreifaltigkeit

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

15.00 Uhr Taufe Sankt Adolfus

16.00 Uhr Gottesdienst der maronitischen Gemeinde Sankt Lukas

17.00 Uhr Rosenkranzgebet Sankt Adolfus

18.00 Uhr Hl. Messe (St) Sankt Adolfus
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Dienstag, 25. August

09.00 Uhr Liturgisches Morgengebet Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe Sankt Lukas

18.00 Uhr Wortgottesdienst Marien Hospital

Mittwoch, 26. August

08.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

09.00 Uhr Hl. Messe Herz Jesu

Donnerstag, 27. August

08.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

13.00 Uhr „Aufatmen“ (bis 17 Uhr)
ein kühler Raum, Ruhe, ein offenes Ohr und die 
Möglichkeit zu Gespräch, Beratung und Seelsorge

Sankt Adolfus

18.00 Uhr Hl. Messe Heilig Geist

Freitag, 28. August

09.00 Uhr Hl. Messe Sankt Adolfus

16.00 Uhr Wortgottesdienst Edmund-Hilvert-Haus

19.00 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

Samstag, 29. August

11.00 Uhr Taufe Sankt Adolfus

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (Bo) Herz Jesu

Sonntag, 30. August 
L1: Jer 20,7-9; L2: Röm 12,1-2; Ev: Mt 16,21-27

22. Sonntag 
im Jahreskreis

11.00 Uhr Hl. Messe Heilige Dreifaltigkeit

11.00 Uhr Hl. Messe der französischsprachigen Gemeinde Heilig Geist

12.30 Uhr Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit

13.00 Uhr Gottesdienst der ukrainischen Gemeinde Sankt Lukas

15.00 Uhr Taufe Sankt Adolfus

16.00 Uhr Rosenkranzgebet der italienischen Gemeinde Heilig Geist

16.30 Uhr Hl. Messe der italienischen Gemeinde Heilig Geist

18.00 Uhr Hl. Messe (Msgr. Mertes) Sankt Adolfus
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TermineMontag, 10. August

19.00 Uhr Treffen der besonderen Art Pfarrsaal Sankt Adolfus

Dienstag, 11. August

 15.00 Uhr Seniorentreff Sankt Adolfus Pfarrsaal Sankt Adolfus

Dienstag, 18. August

 15.00 Uhr Seniorenkreis Heilige Dreifaltigkeit Pfarrzentrum Heilige Dreifaltigkeit

Dienstag, 25. August

 15.00 Uhr Seniorentreff Sankt Adolfus Pfarrsaal Sankt Adolfus

Freitag, 28. August

  10.00 Uhr Frühstück für alle in Zusammenarbeit 
mit den franzfreunden

Pfarrsaal Sankt Adolfus

Wir haben noch viele andere Gruppen, Termine und Veranstaltungen.  
Informationen dazu finden Sie auf unserer Internetseite www.kirchedp.de

Öffnungszeiten während der Ferien
In der Ferienzeit gelten in einigen Einrichtungen unserer Gemeinde 
andere Öffnungzeiten:

Pastoralbüro:
Es entfällt die Öffnungszeit am Donnerstagnachmittag. Das Pastoralbüro 
ist während der Sommerferien täglich vormittags von 9-12 Uhr, sowie am 
Montag und Dienstag zusätzlich von 15-17 Uhr geöffnet.

Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am Freitag, den 7. und 28. August jeweils von 11-14 
Uhr geöffnet. Am 21. August ist sie geschlossen.

Bücherei:
Die Bücherei ist während der gesamten Ferienzeit wie gewohnt geöffnet.



SUMMER SOUNDS - „Nordische Orgelgala“
Freitag, 14. August – 19.00 Uhr
Kirche Heilige Dreifaltigkeit, Jülicher Str. 50

Im Konzert „Nordische Orgelgala“ dürfen wir zwei phantastische junge 
Organisten begrüßen, die beide einen engen Bezug zu Norwegen haben: 
Magne Draagen ist geborener Norweger, war u.a. Domorganist am Dom 
zu Trondheim und ist seit einigen Jahren an einer der schönsten und wich-
tigsten evangelischen Kirchen Deutschlands tätig, dem Hamburger Michel. 
Tjark Pinne stammt aus Oldenburg und ist seit  März 2025 Organist an der 
Domkirche zu Oslo.

Magne und Tjark treten seit ihrer gemeinsamen Hamburger Zeit als Orgel-
duo auf und begeistern ein großes Publikum vor allem mit ihren populären 
Konzerten im Michel zum Hamburger Hafengeburtstag. 

Einen Teil des diesjährigen Programms bringen sie mit nach Düsseldorf 
und präsentieren es, ergänzt durch Musik norwegischer Komponisten und 
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Tjark Pinne
Domkirche Oslo

Magne Draagen
St. Michaelis, Hamburg

Improvisationen, an unserer großen Seifert-
Orgel in der Kirche Heilige Dreifaltigkeit.

Im Unterschied zur monatlichen SUNDAY 
SOUNDS - Reihe wird es hier einen ganzen 
spannenden musikalischen Sommerabend 
geben. Es ist geplant, in der Konzertpause 
einige typisch skandinavische Spezialitäten 
und Getränke anzubieten. 

Kantor Guido Harzen wird den Abend mit 
einer kurzen Orgelführung eröffnen, bei der 
er den besonderen Sound und spannende De-
tails zu Düsseldorfs größter Orgel enthüllt 
und alle Interessierten einen „Blick hinter die 
Kulissen“ werfen läßt!

Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr dauert – 
inklusive Pause – bis etwa 21.15 Uhr. 

Weitere Informationen finden Sie unter:   
www.kirchedp.de/kirchenmusik 

Das Konzert kostet bewusst keinen Eintritt; 
es wird eine Türkollekte geben.



Katholische Kirche Derendorf Pempelfort

TermineBinden der Kräutersträuße für die Kräutersegnung
Samstag, 15. August – 10.00 Uhr
Pfarrgarten, Barbarastr. 9,
bei schlechtem Wetter im Pfarrzentrum, Becherstr. 25a

Gemeinsam binden wir die Kräutersträuße für die Kräutersegnung im 
Pfarrgarten auf der Barbarastraße, bei schlechtem Wetter im Konferenz-
raum auf der Becherstraße. Material zum Binden ist vorhanden; fachkun-
dige Anleitung ebenfalls. Sie können aber auch gerne eigene Kräuter mit-
bringen. Kommen Sie einfach dazu, ohne Anmeldung.

Festmesse zu Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung
Sonntag, 16. August – 11.00 Uhr
Kirche Heilige Dreifaltigkeit, Jülicher Str. 50

Am 15. August begeht die Katholische Kirche das Hochfest Mariä Himmel-
fahrt und gedenkt damit der leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel.

Das Fest und diesen Brauch feiern wir mit einer Festmesse in der Kirche 
Heilige Dreifaltigkeit. In dieser Messe werden auch die Kräuterbuschen 
gesegnet, die Ehrenamtliche am Tag vorher gebunden haben. Nach der 
Messe können Sie sich ein Kräutersträußchen mit nach Hause nehmen. 
Auch Ihre eigenen Kräuterbuschen können Sie gerne mit in die Messe 
bringen und segnen lassen.
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Friedensgebet für ALLE
Sonntag, 16. August – 17.30 Uhr
Kirche Sankt Adolfus, Kaiserswerther Str. 60

Anlässe bietet die Weltpolitik derzeit in vielfältiger Weise für ein gemein-
schaftliches Gebet für den Frieden. So hat sich kürzlich eine kleine Gruppe 
zusammengefunden, die ein Friedensgebet für ALLE vorbereitet.

Es findet an jedem 3. Sonntag im Monat um 17.30 Uhr in der Kirche Sankt 
Adolfus statt.

Beten Sie gemeinsam mit uns für den Frieden in der Welt!

Die Vorabendmesse wird besonders mit „Musik im Gottesdienst“ gestaltet. 

Guido Harzen spielt auf der „Becker-Orgel“ in der Kirche Herz Jesu unter dem 
Titel „Spirit of Hanse“ Orgelmusik aus den Hansestädten Lübeck, Hamburg 
und Riga.

Musik im Gottesdienst - „Spirit of Hanse“
Sonntag, 22. August – 18.00 Uhr
Kirche Herz Jesu, Roßstr. 75



Katholische Kirche Derendorf Pempelfort

Neuig-
keiten

Herzlichen Glückwunsch!
Father Matthew Owusu-Manu, Pfarrer der ghanaischen Gmeinde, hat am 
2. August in der Hl. Messe der ghanaischen Gemeinde sein 40jähriges 
Priesterjubiläum gefeiert. Hierzu gratulieren wir ihm sehr herzlich und 
wünschen ihm Gottes Segen!

Father Matthew leitet seit 2010 die ghanaische Gemeinde. Sein Vorgänger, 
Father Arthur Joseph wurde im November 2009 in die Heimat zurückberufen.

Die ghanaische Gemeinde war von Ende 2003 bis Ende 2006 an St. Rochus 
beheimatet und ist seit dem an der Kirche Heilige Dreifaltigkeit angesiedelt.

Alles Gute!
Pfarrer Dr. Jozef Zablocki SAC. leitet die Seelsorge am Marien Hospital. Er 
wird am Samstag, 22. August, um 18 Uhr seine letzte Messe in der Kapelle 
des Marien Hospitals zelebrieren. 

Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Gottesdienste im Marien Hospital
Durch den Weggang von Pfarrer Dr. Jozef Zablocki SAC werden dort vorerst 
keine Heiligen Messen gefeiert.

Dienstags ist um 18 Uhr ein Wortgottesdienst, die Vorabendmesse am 
Samstag entfällt ganz. 
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Pastoralbüro 			 
Derendorf Pempelfort

Barbarastraße 9, 40476 Düsseldorf
0211 94 68 48 0 TEL  
0211 94 68 48 122 FAX

pastoralbuero@kath-derendorf-
pempelfort.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr
Montag + Dienstag:	 15.00 – 17.00 Uhr

In den Sommerferien entfällt die Öffnungszeit am 
Donnerstag Nachmittag

Priesternotruf:  
(nur in akuten Krankheits-und Sterbe-	
fällen):    0151 57 38 28 88 MOBIL

E-Mail = 
nachname@kath-derendorf-pempelfort.de 
(ohne Sonderzeichen; ü = ue)

Michael Faust - Verwaltungsleiter
0211 94 68 48 113 TEL

Alexander Kuhn - Verwaltungskoordinator
0211 94 68 48 117 TEL

Guido Harzen - Seelsorgebereichsmusiker
0177 79 77 414 MOBIL

Bernd Müller - Kirchenmusiker
0179 46 23 731 MOBIL

Ecaterina Ghiaţă - Küsterin
0178 48 44 380 MOBIL

Rafael Gonçalves - Küster
0178 48 44 381 MOBIL

Konto:
Kath. K-Gem. Hl. Dreifaltigkeit
IBAN: DE14 3005 0110 0041 0004 07

Pastoralteam

Msgr. Markus Bosbach      Pfarrverweser
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de	
0211 94 68 48 0 TEL

Dr. Adalbert Bytner	 Pfarrvikar
Seelsorger der italienischen Gemeinde
mci.duesseldorf@arcor.de                                        
0178 93 53 005 MOBIL

Peter Stelten	 Pfarrvikar
0211 94 68 48 123 TEL

peter.stelten@erzbistum-koeln.de

Andrés Cornejo	 Diakon
0176 475 46 782 MOBIL

cornejo@kath-derendorf-pempelfort.de

Regina Arndt	 Pastoralreferentin
0211 94 68 48 128 TEL

arndt@kath-derendorf-pempelfort.de

Prashant Baxla	 Pastoralreferent
0211 94 68 48 127 TEL

baxla@kath-derendorf-pempelfort.de

Saulé Müller	 Engagementförderin
0211 94 68 48 121 TEL

s.mueller@kath-derendorf-pempelfort.de

Pater Dr. Jozef Zablocki SAC. 
Seelsorger am Marien Hospital
0211 4400-0 (Empfang) TEL 

Ulrike Fraune 
Seelsorgerin am
St. Vinzenz-Krankenhaus 
0211 958-01 (Empfang) TEL



Bestellung von „7x2 digital“  
als Newsletter  
www.kirchedp.de/newsletter

Folgen Sie uns auf
www.facebook.com/  
kathderendorfpempelfort.de

Kirche Heilige Dreifaltigkeit
Jülicher Straße 50
40477 Düsseldorf
 

Kirche Sankt Lukas 

Hugo-Viehoff-Straße 80  
Ecke Ulmenstraße
40468 Düsseldorf 
 

Kirche Sankt Adolfus
Kaiserswerther Str. 60

40477 Düsseldorf 

Alle Einrichtungen der Katholischen Kirche  
Derendorf Pempelfort finden Sie auf unserer Website:  
www.kirchedp.de

Unsere Kirchen

Kirche Heilig Geist 
Ludwig-Wolker-Straße 10 
40477 Düsseldorf 

 
Kirche Herz Jesu

Roßstr. 75 
40476 Düsseldorf 
 


